Z u  den  Kunstbauten  gehören  Erdkörper,  Brücken,  Tunnel.  Unter  den 
Kunstbauten  finden  Brücken  besonders  breite  Verwendung.  Eine  Brücke  ist  ein
künstliches  Bauwerk,  das  zur  Überbrückung  eines  Hindernisses  dient.  Der 
wichtigste  Zweck  der  Brücke  besteht  darin,  daß  sie  einen  oder  mehrere 
Verkehrswege über ein Hindernis führt. 
Auf den Brücken kann man Wasser-, Gas- und Stromleitungen verlegen. Nach 
der  Verkehrsart,  die  die  Brücke  übernimmt,  werden  alle  Brücken  in  Eisenbahn-, 
Straßen- und Fußgängerbrücken eingeteilt. 
Die  Brücke  besteht  aus  dem  Unterbau,  Überbau  und  den  Auflagern.  Zum 
Unterbau  gehören  Fundamente,  Pfeiler  und  Widerlager.  Der  Überbau  besteht  aus 
dem  Tragwerk,  der  Fahrbahn  und  den  Verbänden.  Die  Auflager  übertragen  die 
Lasten des Tragwerks auf die Pfeiler. Die wichtigsten Charakteristiken der Brücke 
sind die Länge, Fahrbahnbreite, Bauhöhe und die Zahl der Öffnungen. 
Die Brücken werden aus verschiedenen Stoffen gebaut. Das sind Holz, Stein, 
Beton,  Stahlbeton,  Stahl.  Zur  Zeit  verwendet  man  Holz  im  Brückenbau  nur  für 
Bauwerke  mit  leichtem  Verkehr.  Für  die  Hauptbahnlinien  werden  Holzbrücken 
nicht  gebaut.  Dafür  werden  Stahl-  und  Stahlbetonbrücken  gebaut,  die  eine  große 
Festigkeit  und  Lebensdauer  haben.  Die  Stahlbrücke  hat  eine  Lebensdauer  von  80 
Jahren, die Stahlbetonbrücke kann etwa 100 Jahre lang in Betrieb sein. 
Um  die  Brücke  leichter  zu  machen,  verwendet  man  jetzt  im  Brückenbau 
Leichtmetalle, z.B., Aluminium. Die Aluminiumbrücke ist wirtschaftlicher als eine 
Stahlbrücke.  In  der  Zukunft  werden  weitgespannte  Brücken  aus  Aluminium 
errichtet werden.  
Wenn  eine  Brücke  ausgebessert  oder  ersetzt  wird,  so  baut  man  eine 
Behilfsbrücke,  die  den  Verkehr  aufnimmt.  Falls  eine  solche  Behilfsbrücke  aus 
Aluminium gebaut wird, erhält sie ein Drittel des Gewichtes einer Stahlbrücke. 
Zu den Kunstbauten gehören auch Tunnel, die unter der Erde oder im Gestein 
gebaut werden. Sie werden dort gebaut, wo sie wirtschaftlicher als der Umweg sind.  
Es wird z.B. ein Projekt des Kanal-Tunnels ausgearbeitet, der Paris mit London 
verbinden  wird.  Der  Tunnel  wird  nur  den  Eisenbahnverkehr  mit  elektrischem 
Zugbetrieb  übernehmen  und  wird  aus  drei  Röhren  bestehen.  Die  beiden  äußeren  
Röhren werden einen Durchmesser von 6,5 m, die mittlere einen Durchmesser von 
3,84  m  haben.  Das  mittlere  Rohr  wird  für  Ventilatoren,  Kontroll-  und 
Sicherheitsapparate bestimmt. 
Das  Rohrsystem  soll  etwa  110  m  unter  dem  Wasserspiegel  verlaufen 
(Wassertiefe  75  m).  Die  Fahrt  zwischen  London  und  Paris  wird  nur  4,5  Stunden 
betragen. In Japan wird ein Unterwassertunnel gebaut, der eine Länge von 54 km
betragen  wird.  Das  wird  der  längste  Tunnel  der  Welt  sein.  Er  verbindet  die 
japanische Hauptstadt Tokio mit der Insel Hokkaido. An seinen beiden Enden wird 
der Tunnel je 6 km fest im Meerboden liegen. 
Die  Tunnelstrecke  wird  dann  auf  dem  Meerboden  schweben,  sie  wird  durch 
starke  Stahltrossen  gehalten  werden.  Der  Zugverkehr  soll  aufgenommen  werden. 
Die Fahrt zwischen Tokio und Hokkaido wird 13 Stunden betragen.  
Erläuterungen zum Text: 
nach der Verkehrsart – повидудвижения 
das Bauwerk mit leichtem Verkehr – сооружениедлянебольшого 
движения 
im  Gestein – в  каменной  породе 
der Verkehr mit elektrischem Zugbetrieb – движениенаэлектротяге 
unter dem Wasserspiegel – нижеуровняморя 
auf  dem  Meerbodenschweben – зд. Быть  подвешенным  над  морским 
дном 
 
Fragen  zum  Text: 
1.  Wozu  dienen die Brücken? 
2.  Woraus  besteht  eine  Brücke? 
3.  Was gehört zum Unterbau einer Brücke? 
4.  Welche Stoffe verwendet man im Brückenbau? 
5.  Warum findet Aluminium im Brückenbau eine breite Verwendung? 
6.  Wozu  dient  die  Behilfsbrücke? 
7.  Wo wird der längste Tunnel der Welt gebaut? 
8.  Wie lang wird dieser Tunnel sein? 
[bookmark: _GoBack]9.  Wie ist die Konstruktion dieses Unterwassertunnels?
